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Beilage zum Nebelspalter", Nr. 49, 7. Dezember 1912.

fi 6tn uneiTchrockener 'Cürkc fi
grifcfjes Süaffer! ffiin pafter ber ©tmer!" foll biefer Sage

ein SBafferträaer in ben ©trafjen Slbrianopets ausgerufen haben,

als ibm plöfcltcb ein bulgarifdjes ©efctjog ben einen ßimer enhifs-

Ser roû&ere Sürtte haufiette meiter unb rief: giifches SBaffer!

3ei Çiafter ber ©imer!"

fi fi
JP Geistesgegenwart JP

5)er atte gontenelle mar ein großer ©pargel Siebbaber. ©ines

Sages erhielt er ben unerwarteten 23efucfj eines greunbe», beffen

ftarne Slbneignung gegen bas Del ibm moblbefeannt mar. So

befahl er, baf3 biesmal bie eine §älfte ber Spargeln in Del unb

bie anbere in 25utter gekocht merbe. Unmittelbar nor bem 3Iîittag=

effen erlitt ber ©aft einen ScfjlaganfaU. Sofort lief gontenelle in
bie Suche unb rief: Stile in Del! Stile in Del!"

JP Der ungeduldige ©aft jP
Der Spenglermeifter Reinrich muß ungebührlich lange warten,

bis ihm der beftellte z' Fluni gebracht wird. Die lüirtin
fucht ihm die Zeit zu verkürzen. Sie plaudert fehr munter,
(chaut auch einmal zum penfter hinaus und fagt: ßüt git's
gwüß na en Blotcbt." So? De han i nüd b'ltellt, aber äs

Ceberli."

JP Druckfehler JP
(Hus einer poHttfchen Rede)

Die Völker im Oden Europas follten alle des Bibelwortes
eingedenk fein : Was (ieheft du den Splitter in deines Bruders
Huge und wirft nicht gewahr des Balkans in deinem fluge.

Peladol - Haarwasser
gegen Schuppen, Flechten, Haarausfall,
schlechten Haarwuchs, Glatzen: macht
die Haare kräftig und voll, befördert den
Haarwuchs. Noch nie, schreibt eine bekannte
Coiffeuse, habe ich mit einem Haarwasser solche
Erfolge erzielt, wie mit Ihrem Peladol. - Ich
habe dasselbe bei meinen Damen eingeführt,
brauche solches zu jeder Kopfwaschung und
kann Ihnen sagen, dass die Resultate höchst
erfreulich sind. 1040

Noch interessanter sind die Aussagen eines
jungen Mannes, wei' her mich aufsuchte, um mir
persönlich zu danken. Derseloe sagte: Mit 13 Jahren, also
nun volle 8 Jahre, verlor ich ohne jode Krankheit meine
sämtlichen Haare und wurde vollständig kahl. Ich
habe nicl.t nur in der Schule, sondern überall schwere
Kränkungen erlebt Mein Studium musste ich
unterbrechen resp. aufgeben und möchte keinem Menschen
gönnen, was ich litt. Es gibt, glaube ich, kein Mittel,
was ich nicht probierte, habe sämtliche Spezialisten
für Haut-Krankheiten, die mir angeraten wurden,
aufgesucht, war drei Monate im Spital, aber alles ohne
jeden Erfolg. Ich las nun von Ihrem Peladol, Hess
mir solches kommen und bin nun nach vier Monaten
im besitze eines senönen, krä'tigen Haarwuchses, so
dass selbst meine nächsten Bekannten glauben, Ich
trage eine Perücke. Ich konnte dann noch bei einem
Mädchen aus meiner Bekanntschaft denselben Erfolg
konstatieren Das Mädchen bekam grosse, kreisförmige, leere Stellen auf dem Kopf, die Mutter
dieses Kindes war ganz verzweifelt; ich riet, Ihr Peladol zu gebrauchen und nach ganz kurzer
Zeit waren die Stellen wieder behaart und heute sind die Haare wieder derart nachgewachsen,
dass kein Mensch sieht, dass der ganze Hinterkopf fast kahl war. I -h bin von der Wirkung des
Peladol test überzeugt. Ich empfehle Peladol, wo ich kann; ich bin mein ganzes Leben dankbar
für dieses Haarwasser. Selbst die mich behandelnden Ae'zte sind erstaunt und zugleich erfreut,
dass ich w ieder Haare bekam, da man mir doch alle Hoffnung, wieder jemals solche zu bekommen,
nahm Meine Adresse können Sie geben, wem Sie wollen, ich bin zu jeder Auskunit bereit.
Tausend« von Zeugnissen. Dankschreiben liegen jedermann zur gefl. Einsicht auf.
p Peladol - Haarwasser ist nicht zu vergleichen mit andern Haarwassern.

e'adol enthält von I. Autoritäten anerkannte Bestandteile und wird aufs Sorgfä tigste hergestellt.
Bei Haarkrankheiten aller Art kostenlose Ratschläge. Mikroskopische Haarunter-
suchnng durch hewährte Spez'a'isten gratis. Peladol- Haarwasser wird ärztlich empfohlen.
Oktober 1912: Internat, fiysîenîsche ßussfellung Paris, liondon: Grand Pnx mit goldener Medaille.
Steiner's Peladol-Haarwasser i.»t echi zu beziehen in Flaschen zu Fr.2 50u.5.-durch

Frau L. Steiner, Basel, Parti merie und Kosmetik,
Versand gegen Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages (auch Marken).

|W Für den Weihnachtstisch verlange man Festp=<ck Jn« TW§

Die REMINGTON-Visible
schreibt
addiert oder

subtrahiert
Prima Referenzen von großen Schweizer
Firmen, die sich ausschliesslich der neuen
Modelle REMINGTON " mit sichtbarer

Schrift bedienen

Weltausstellung Paris 1900: GRAND PRIX
Brüssel 1910: HORS CONCURS

Weltausstellung Turin 1911: GRAND PRIX

REMINGTON- Eigenschaften : Sichtbare
Schrift; leichter, elastischer Anschlag;
unbegrenzte Dauerhaftigkeit ; größte Leistungs¬

fähigkeit

REMINGTON - Neuerungen :
(hervorragende, andern Systemen unbekannte
Verbesserungen) ; eingebauter Kolonnensteller,
eingebauter Dezimal-Tabulator, Setz-Knopf-
Tabulator, Additions- und Subtraktions-

Mechanismus

Ueber 260 000 sichtbare Remington - Maschinen
wurden in den ietzten 3'/? Jahren verkauft; gegen
eine Million Remingtons sind heute im Gebrauch

Anton Waltisbühl
Remington-Haus 1023

ZÜRICH :-: Bahnhofstrasse 46

Telepton 4325 Telegr: Rtmingtonl

13

Geeichte grüne Weinflaschen
à */>. 5/io u- lu/io Lit' r Inhalt
offeriert d Flasche, dépôt A. Vögel
&Co.. Züricx V. Telephon 1281

Bure» JUtjös" Zürich

Csgr.V&Si&rrie. Telefon 3822.

Von Amtsstellen un« HH. KccntS-
anwälten der Schweiz meist
betätigte, im Hardelsregister einge¬

tragene Detektiv - Auskunftei.
E. C. cysler. 1002

Gegen

Bleichsucht u. Bfeicharmut

hat sich seit 30 Jahren
vorzüglich bewährt:

s Eisen -Essenz*

von Aerzten empfohlen.
Erhältlich in allen
Apotheken. Hauptdepot:
Winkler & Co., Russi-
kon (Zürich). 1016

liefert als Spezialität auf
deutsche u. franz. Bahnen
Joh. Minder, Drechsler,

Kl. Dietwyl (Bern).
Preisliste und Zeugn. zu D eisten.

ERFINDUNGEN £
L EVAIUÄN T.PM£NTANWAUS=
«.COMMERCIAL- BURE AUX. A.G. 1 0£
ZuRICH. FRIE0ENSGASSE1.|<;
VERWERTUNSINKOSTEHlOSjCj,

Leilage xum ^ebelspaUer", à 49, 7. vexemder 1912.

Cin unersctkrockener I^ürke
Frisches Wasser! Ein Piaster der Eimer!" soll dieser Tage

ein Wasserträger in den Straßen Adrianopels ausgerufen haben,

als ihm plötzlich ein bulgarisches Geschoß den einen Eimer entriß-

Der wackere Türke hausierte weiter und rief: Frisches Wasser!

Zwei Piaster der Eimer!"

^ Geîstesgegenv-arî ^
Der alte Fontenelle war ein großer Spargel - Liebhaber. Eines

Tages erhielt er den unerwarteten Besuch eines Freundes, dessen

starke Abneignung gegen das Oel ihm wohlbekannt war. So

befahl er, daß diesmal die eine Hälfte der Spargeln in Oel und

die andere in Butter gekocht werde. Unmittelbar vor dem Mittagessen

erlitt der Gast einen Schlaganfall. Sofort lief Fontenelle in
die Küche und rief: Alle in Oel! Alle in Oel!"

^ Ver ungeâulàîge Gast ^
ver Spenglermeilter beinrick muö ungebührlich lange warten,

bis ibm äer bestellte z'llüni gekrackt wirä. vie Airtin
lucbt ikm äie Teil zu verkürzen. Sie plauäert lebr munter,
lckaut suck einmal zum ffenller kinaus unä lagt: kiüt git's
gwiiö na en Klolcbt/ So? ve ban i nüä b'ltellt. aber äs

Leberli.-

^ Vvuckfekler Uî?
tZZlus einer poUîitcken lì-âe)

vie Völker im Ollen Europas sollten alle äes Kibelwortes
eingeäenk lein : was liekeil äu äen Splitter in äeines Kruäers

Auge unä wirst nickt gewsbr äes kaikans in äeinem Auge.

pelaàol - Haariva88er
Ze^sn Svnuppen, flevkien, Hssi^susGsIl,
slvnievkîeri »ssi^«»iv>is, Klsîien- n-aorit
äie ll-iare lirà»t>e unä voll, oslörUc-rl ä^r> llaar-
wucks. Hovk nie, sokreibt eins bekannte
Loilkeuss, kat>e ioti mit sinsrn llaarwassersoioks
Lrtoiso erzielt, wie mit lkrem ?vlaäoi. - lob
kabe äassslbs bei meinen Damen sinAös'übrt,
brauobs soiokss zu jeäer Koolv/asokunA unä
kann Iknen saZsn, äass äis lissultats köekst
srtrsuliob sinä. 1040

I>1oeU intsrssssntsr sincl ciis ^USSSMN sinss
^junesn Nsnnss, >vsi^ bsr mied suksuedts. um mir psr-
söniion 2U cinnksn. Dsisslos ss?ls : »/Iit 13 ^snrsn, glso
n»n voils 3 ^sdrs, vsr!or ieb obns ,j»cls KrsnkUsit msins
ssmllielisn tlsscs uncl wu^-is v^UstáncliK ksdl. Iek
Iisds nioi.t nur In clsr Seduls, sonclsrn üdsrsil sobnsrs
KrsnkunAsn srlsbt ^lsin 8>ucilum mussts ieb untsr-
drsetisn rssp. sul^sdsn uncl möekts ksinsm klsn^edsn
gönnen, v>ss ien litt. Ks xidt, Kisul>s ie!i, ksin Ivliusi,
wss ien nietit probisrls, bsds siimtlleiis 8ps?.isiistsn
kür tlsut-lirsnktisilsn, clis mir sn^srsie» wurclsn, auk-
Sssuont, «si- cZrsi Monats im Spilsl. sdsr sUss oUns
isclsn Lrkoix. IeU iss nun von Ibrem k>slscioi, iisss
inli sol^nss kommen unci din nun nsen vier »onslsn
Im ttssit^s sinss senönsn, krs^ri^sn Nssrvvuenses. so
cisss ssidsl msins n-udslen Lsksnnrsn Kklsudsn, lob
trs^s sins l'siüeks. leb konnrs cisnn i>oct> dsi sinsm
kis^ensn sus mc-insr ttsksnntsekskl clsnsslden IZrkoiK
konslslisrsn vss Ivlsciensn bsksm xrosss, krsiskörmigs. Isors 8tsllsn suk clsm Xopk, clis >luttsr
clissss Xinclss vsr »-snü vsriiwsifelt: ien rist, Idr poisciol üu xsdrsuensn uncl nson xsnü kur^sr
Zsil ^vsrsn clis Stsiisn vvlsclsr dsdssrl uncl Usuls sincl clis llssro vvisclsr clsrsrl. nsonAsvvgebssu,
clsss ksin Usnseii sisbl, ciss» ctsr ^sn?.g tiiiusrkopk ks^t Icsnl xvsr. I. n bin von cisr Wic-kunK ctss
l'sisclol lost üdsr^su^l. leb empksUIs pslsclol. wc> ien ksnn : leb > In msj» xsnüss I^sdsn clsnkosr
kür clissss Ilssrwsüsor. SsiUsl ciis mied uensinisincisn às>ûts sn>c> spslsunr uncl ?.uxisieb srkrsut,
clsss leli »leclsr Ussrs deiism, cls msn mir cloek sils tlokl'nunx, wiscisr ^jsmsls soleils ?.u dskommsn,
nsUm Usins ^-irssss können 8is xsnsn, vvsn> Sis voilsn, ieb din 2U ^jsäsr ^uskunlt dsrslt.
I'aussnäs von ?susni«ssn. Oanksokrsibsn lisZen ssäermario zur ?etl. Linsiekt auk-
s> l?elg.äol - llaarvas^er ist nickt zu vsr^Isioksn mit anäern rlasrwasssrn.

e>söol entiiSlt von I. àuto itäten snerxsnnte Sesknclteils unä ^virä auf's Lor^tä ti^->te kers» stellt.
Lei llaarkrarikkeitsn alter ^.rt kostenlose llatsoklaee. iVlikrosliopisoNe tlaaruntsr-
suoluiNL äiir> ii i evvàkrte 8s>ezia>ixt>-n gratis. psisciol Xssrvssser «!r<t âritl>eli empsoklen.
oklobtt IMM. Wà IlvIIllilII! lZrancj k>r«x mil goîlikner »lecla'IIk.
Steinen's I'eIsi>«»>-Nssi-«sssei' i>> eekl z>> bszisksn in k'Iasoksn zu ^r.2 S0u.5.-äurok

>?>su Steine»', vssel, t?srfi mkris unc! Kosmetik,
Vsrsanä Zezzen IVaoknabme oäer Vort-iiiseruiunK äes östrasss (auek starken).

WMff" >?ür cis" «k»Mr>sc:r>tstisc:Ii vo lanKs rnon l?vstp-»<zl«^r,«i ^>>L

Die KLtVIMLIOll-ViLible
ââcìiert oäer

subtrahiert
?rima kekeren^en. von Aroken. Zcb.vv'ei^er
Girmen, clio 8ick susscriliessliâ cler neuen
Noäelle KLNIlVoi'0^ « mit sicktbarer

Lcnrikt beäienen

VVsllausstelluii^ ?aris IW0: (Zlì^v ?lì>X
Krüssel ,91V: Kl0lì^ cO^vkì^

Wöltausstsliune l'urin l9ll: UK^.I»v l-lllX

k^lVìlIXL'rvlX- ^ixensckskten : Siàtbare
Lckrikt; leickter, elktstisctier ^N8àlktg;
unbegrenzte OÄuerkaktigKeit ; grökte Leistung-

lâtiigkeit

KLlVìll^cZ'rvlX- IXeuerunZen : (kervor-
raZencle, anäern 8v8temen undeànnte Ver-
be88erungen) ; eingebauter Xolonnen8teller,
eingebauter Oeximal-Iabulator, 8et2-tXnopt-
Tabulator ^.ljoition8- unä Lubtrsktions-

lVleàunl8MU8

»Ueber !bv vllv slckldsre kemînxton - lVtssckinen
wuräe» in äen letzten Z s^ânren verkauft; xexen
eine Million lîeminxtons sinä neute im (Zedraucti

Kemington-r-Isus l(W
XÜKicN :-: ösbnliot8trs88e 46

l'eleolon 4325 l'eiegr: Iltmington î

LteektegrlinsIlVkinîlsseken
à ^/><> u. l^N. r tuNalt
otteriert cl ri->selie> dspot à. Vögel
àLo.. ?ürie- V. leiepkon 1281

Von àmtsswNen un<> riU. Nc-eitS-
sn«à!Ien lier 8ck«ei? meist de-

tätigte, im rlsrcleisi'egiItei' einge-
trsgene velekliv - Auskunftei.

(Ze°isn

ölck^uMUiöleieliMlit
bat sieb ssit 30 ^akrsn
vorzüsliok bov^äkrt:

8 ààn?
von Merzten smvfoklsn.
Lrbâltlick in sNeo ^.po-
ttieksu. llauplci^pol:
Winklk-k' <à Lo., küussi-
Kon (z^üriek). 1016

liefert als Spezialität aul
äeutsoks u. l'ranz. kZaknen

^oli. IViincisr, vreeksler.
KI. vistwvl lvsrn).

Preisliste unrl leugn. Zu v ensten.

l. kV»u tk>« r.f>^k»n»x>»àU!- à-:-

Vci<V,ei!t>U«Iìk»iK0îsc>U.05:lâ
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